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Hallo zusammen!

Ich habe ebenfalls diesen hier beschriebenen Seiteneinstieg gewählt.
Im Moment unterrichte nun 13h an einem Berufskolleg und studiere gleichzeitig (nebenbei wäre
falsch ausgedrückt) an der Fernuni Hagen.
Ich habe einen Dipl. Ing. FH und werde in Hagen meinen Master erhalten.

Ich kann bisher (seit diesem Schuljahr im Dienst) sagen, dass es einem in dieser Zeit (3 Jahre
Studium und Unterricht) nicht langweilig werden wird.
Bald kommt meine erste Prüfung dann wird die Freizeit leider noch weniger aber dafür
bekommt man auch einiges geboten (bezahltes Studium und mit etwas Glück ein tolles und
hilfsbereites Kollegium). Ich kann es jedem, der diesen Beruf ausüben will nur empfehlen.
Ich hatte bisher bei keinem Job (4 Jahre als Projektingenieur) eine derart schnelles Feedback
seitens der Kunden (Schüler) (mal positiv, mal nicht).
Man kann sehr schnell erkennen, ob man etwas verbessern kann...
Allerdings hat man in diesen ersten drei Jahren keinerlei Schulung in didaktischer oder
pädagogischer Hinsicht. Ich habe zum Glück einen Ausbildungskoordinator, der mich im
Unterricht besucht und dann konstruktive Vorschläge nennt, wie alle (die Schüler und ich) mehr
vom Unterricht haben.
Ohne diese Hilfestellung kann man schon mal auf dem Zahnfleisch gehen (die Situation ist bei
"normalen" Referendaren aber trotz Seminar wohl manchmal vergleichbar.

Viele Grüße und viel Erfolg!
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